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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

nachdem die Stimmen der Kommunalwahl 2018 
ausgezählt waren, konnte sich die Gemeindever-
tretung in der jetzt neuen Zusammensetzung kon-
stituieren. Mit 17 Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertretern, die sich auf drei Fraktionen 
verteilen, starten wir für weitere fünf Jahre, um 
die Angelegenheiten der Gemeinde Groß Grönau gemeinsam zu 
gestalten. 

Obwohl der Anfang etwas ruppig gewesen ist, kommen wir nach 
und nach mit zunehmender Befassung mit wichtigen Themen für 
die Gemeinde auch wieder zu einem respektvollen Miteinander. 
Denn eins muss allen Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
tretern klar sein:  

Nicht sie selbst, sondern die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Das Vertrauen, dass die ge-
wählten Vertreterinnen und Vertreter durch die Wählerinnen und 

Wähler mit einer hohen, weit über dem Landesdurchschnitt liegen-
den Wahlbeteiligung zugesprochen wurde, ist Auftrag und Ver-
pflichtung für einen leidenschaftlichen Einsatz zum Wohle der Ge-
meinde Groß Grönau.  

Nachfolgend können Sie der Auflistung die Zusammensetzung der 
Gemeindevertretung und deren Ausschüsse entnehmen. Haben Sie 
selbst ein Anliegen an mich als Ihren Bürgermeister oder an andere 
Mitglieder der Gemeindevertretung, bitte ich Sie, sich nicht zu 

scheuen uns anzusprechen. Ich selbst bin regelmäßig auch in mei-
ner Sprechstunde jeden Montag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr für 
Sie im Gemeindehaus erreichbar. Ich freue mich auf die nächsten 
Jahre. 

 

 

 
Herzliche Grüße 

 

Ihr Eckhard Graf 
 

 

 
 

 



 

Auflistung der Mitglieder der  
Gemeindevertretung und der Ausschüsse 

 

 

Gemeindevertretung 
 

Eckhard Graf, Bürgermeister   Ulrich Klees, stv. Bürgermeister 
Birte Johannesson, stv. Bürgermeisterin Peter Beckmann 

Jörg Bechtel     Andreas Bewersdorf 
Kirsten Brock     Asmus Doehring 

Michael Howaldt     Arne Scheppach 
Ralf Johannesson     Matthias Schimmer 

Christian Kniesel     Ronald Zorn 

Oliver Reisberger 
 

Angenendt, Hartmut 
Schulz-Taurnier, Rainer 

 

Ausschuss für Sozialwesen, Kultur und Sport 
 

Gemeindervertreter*innen Bürgerliche Mitglieder 
Ulrich Klees, Vorsitzender Tanja Heim 

Arne Scheppach, stv. Vorsitzender Doris Mesters 
Hartmut Angenendt Uwe Schoenmakers 

Kirsten Brock Holger Sonnenwald 
Ralf Johannesson  
 

Umwelt und Energieausschuss 
 

Gemeindervertreter*innen Bürgerliche Mitglieder 
Oliver Reisberger, Vorsitzender Wilfried Schmidt, stv. Vorsitzender 

Hartmut Angenendt Helmut Beneke 
Peter Beckmann Stefan Heier 

Andreas Bewersdorf Annedore Howaldt 
Birte Johannesson  

 

Bau- und Wegeausschuss 
 

Gemeindervertreter*innen Bürgerliche Mitglieder 
Andreas Bewersdorf, Vorsitzender Rene Klieckmann, stv. Vorsitzender 

Hartmut Angenendt Andreas Hamann 
Christian Kniesel Torsten Kärlin 

Oliver Reisberger Ralf Striepling 

Mattias Schimmer  
 
 
 
 



Ausschuss für öffentliche Einrichtungen 
 

Gemeindervertreter*innen Bürgerliche Mitglieder 
Jörg Bechtel, Vorsitzender Henning Alwert 

Birte Johannesson, stv. Vorsitzende Guido Hagelstein 
Asmus Doehring Jens Koop 

Rainer Schulz-Taurnier Stefan Kranz  
Ronald Zorn  

 

Finanzausschuss 
 

Gemeindervertreter*innen Bürgerliche Mitglieder 
Rainer Schulz-Taurnier, Vorsitzen-

der 

Jeroen Mesters 

Michael Howaldt, stv. Vorsitzender Dr. Thorsten Phillips 

Jörg Bechtel Georg Uhrig 

Matthias Schimmer Piet Jonas Voß 
Ronald Zorn  

 

Stiftungsrat Edeltraud-Bernacisko-Stiftung 
 
Gemeindervertreter*innen Bürgerliche Mitglieder 

Hartmut Angenendt Stefan Heier 

Kirsten Brock Peit Jonas Voß 
Andreas Bewersdorf Michael Willert 

Asmus Doehring   
Ralf Johannesson  

Ulrich Klees  
 

Schulausschuss für die Waldschule Groß Grönau 
 

Gemeindervertreter*innen 
Gr.Grönau 

Bürgerliche Mitglieder 

Bgm Eckhard Graf, Vorsitzender Nils Lüdemann 
Peter Beckmann   

Asmus Doehring   
Ulrich Klees   

Christian Kniesel  
Rainer Schulz-Taurnier  

Gemeindevertreter*innen 
Gr.Sarau 

 

Bgm Hartmut Schwarz  
Volker Langhans, stv. Vorsitzender  

 
 
 

 

 
 

 



 

Baumpflege der Straßenbäume an der L331 
 

 

Aufgrund von Nachfragen aus der Gemeinde, wird darauf hinge-
wiesen, dass durch die Landesbetriebe Schleswig-Holstein eine re-
gelmäßige Streckenkontrolle durchgeführt wird. 
 
Hierbei wird unter anderem auch kontrolliert, ob durch ausgebro-
chene oder herunterhängende Äste oder Ähnliches eine akute Ge-
fährdung des Verkehrs gegeben ist. Sollten Gefährdungen ersicht-

lich sein, werden diese natürlich sofort beseitigt. Außerdem werden 
regelmäßig Pflegearbeiten an den Linden in Auftrag gegeben. Meist 
wird dann eine Kronenpflege durchgeführt, bei der auch das Tot-
holz entfernt wird. 
 
Weiter weisen die Landesbetriebe darauf hin, dass eine starke Ein-
kürzung der Linden nur durchgeführt wird, wenn der jeweilige 
Baum Vorschäden aufweist und die Bruch- bzw. Standsicherheit 
nicht mehr ausreichend gegeben ist. In so einem Fall soll dann die 
Stand- bzw. Bruchsicherheit und damit die Verkehrssicherheit wie-

derhergestellt werden. 
 
Eine prophylaktische Einkürzung ist nicht vorgesehen und sogar 
verboten, da die Linden an der L331 in einer Allee stehen. Alleen 
sind gemäß § 30 des Bundesnaturschutzgesetzes in Verbindung 
mit § 21 Bundesnaturschutzgesetzes gesetzlich geschützt. Eine 
Handlung, die zu einer Zerstörung oder einer sonstigen erheblichen 
Beeinträchtigung führt, ist verboten. 
Um dieser Gesetzgebung sowie natürlich auch dem Artenschutz ge-

recht zu werden, werden, sofern bei einer durchgeführten Baum-
kontrolle keine Schäden festgestellt wurden, keine Baumpflege-
maßnahmen durchgeführt. 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 



 

Straßenreinigung und Rückschnitt von 
 Pflanzen im Straßenraum 

 

 

Aus gegebener Veranlassung möchte ich mit der Bitte an Sie her-
antreten, dass Hecken und Büsche, soweit sie über Straßen oder 
Gehwege hinausragen, bis auf die Grundstücksgrenze zurückge-
schnitten werden. Insbesondere in den Sichtdreiecken an Straßen-
einmündungen stellen zugewachsene Gehwege eine große Gefahr 
für Kinder, aber auch ältere oder behinderte Menschen dar, da 

Fußgänger auf die Straßen ausweichen müssen und Kraftfahrzeuge 
die Kreuzung nicht einsehen können. Außerdem soll das ungehin-
derte Befahren der Straßen durch die Müllfahrzeuge gewährleistet 
werden, ohne dass eine Gefahr für parkende Autos entsteht. 
 
Darüber hinaus bitte ich dringend darauf zu achten, dass Straßen-
schilder, Straßenbeleuchtungen und Verkehrszeichen freigeschnit-
ten sind, damit eine uneingeschränkte Sicht besteht und die Ver-
kehrssicherheit gegeben ist. 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 
Groß Grönau ist für die Reinigung der Gehwege in der Frontlänge 
der anliegenden Grundstücke den Eigentümern dieser Grundstücke 
auferlegt. Art und Umfang der Reinigung richten sich nach den ört-
lichen Erfordernissen der öffentlichen Sicherheit. 
 
Das Ordnungsamt des Amtes Lauenburgische Seen wird aufgrund 
von verschiedenen Vorkommnissen in Zukunft eine verstärkte Kon-
trolle durchführen. 

 
 
Hinweis 
 
Unsere regelmäßig zweimal im Jahr stattfindenden Häckselaktionen 
sind insbesondere dafür gedacht, Sie als Bürger unserer Gemeinde 
bei dieser Gartenpflege zu unterstützen. 
 
 

 

 
 

 

 
 



 

Herbsthäckselaktion  
 

 

Wie auch im letzten Jahr bietet die Gemeinde, zusätzlich zur Ver-
wertung von Gartenabfällen durch Kompostierung oder über den 
Bioabfall an die AWSH, wieder eine kostenlose Häckselaktion als 
einen freiwilligen besonderen Service für unsere Bürgerinnen und 
Bürger an. Die Herbsthäckselaktion findet statt: 
 

Am 29.10.2018 

 
Die Herbsthäckselaktion ist dafür gedacht, Ihnen den regelmäßig 
im Herbst anfallenden Baum- sowie Strauchschnitt abzunehmen. 
Sie dient nicht dazu, Gartenrenovierungen auf Kosten der Allge-
meinheit vorzunehmen. Diese müssen Sie nach wie vor selbst oder 
durch einen Unternehmer vornehmen lassen. 
 
Pro Grundstück werden 3 m³ an Häckselgut mitgenommen, richten 
Sie daher bitte keine Sammelstellen ein. 
 

Ihr Häckselgut legen Sie bitte am 29.10.2018 bis 7.00 Uhr an Ihre 
Grundstücksgrenze. Da die Grundstücke nach und nach ange-
fahren werden, ist es nicht möglich, einen genauen Häcksel-
termin für bestimmte Grundstücke zu bestimmen. Ich bitte 
darum, die Äste und Zweige geordnet vor Ihr Grundstück zu legen, 
sie aber nicht zu einem Bündel zu verschnüren, dieses erleichtert 
und beschleunigt den Abtransport ungemein. Ich möchte darauf 
hinweisen, dass nur Büsche, Sträucher und Äste bis 10 cm dicke 
als Baumschnitt gelten. Blumen oder andere Pflanzen und 

Wurzeln verstopfen den Häcksler und werden daher nicht 
mitgenommen! 
 
Achtung: Im Interesse der Allgemeinheit sind unsere Mitarbeiter 
strikt angewiesen, bei groben Verstößen gegen die Regeln, das ge-
samte Häckselgut vor Ort stehen zu lassen. 
Achten Sie bitte auch darauf, dass niemand unerlaubt Baumschnitt 
u.a. vor Ihren Grundstücken entsorgt. Hierfür sind Sie selbst nach-
her verantwortlich. Wenn Sie solche fremden Ablagerungen be-

obachten, benachrichtigen Sie bitte sofort die Gemeinde oder die 
Polizei. Notieren Sie auch das Kennzeichen der Anlieferfahrzeuge. 
Dieses gilt auch für unerlaubte Sperrmüllablagerungen, die in letz-
ter Zeit zunehmen. Letztendlich müssen wir alle die Kosten für die  
 
 



nachfolgende Entsorgung tragen. Ganz abgesehen von dem Ärger 

und dem Aufwand, der zu betreiben ist. 
 
Übrigens: 
Sie können sich auch wieder geschreddertes Häckselgut nach Vo-
ranmeldung  abholen. Größere Mengen liefern wir Ihnen frei Haus. 
 
Tel.: 87 44 01 – Gemeindeverwaltung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

Freies Internet für alle- Freifunk 
 

 
Der Zugang zum Internet, die digitale Vernetzung und die 

Verfügbarkeit von mobilen Daten gewinnt immer mehr an 

Bedeutung. 

Die Gemeindevertretung hat daher beschlossen, dass an den 

Standorten Grönau-Halle und Grönau-Forum Hotspots eingerichtet 

werden, die allen Nutzerinnen und Nutzern von mobilen 

Endgeräten den freien Zugang ins Internet über das WLAN 

ermöglichen . Entsprechende Aufträge sind erfolgt, sodass in Kürze 

mit einer Umsetzung gerechnet werden kann. 

Über diesen Rahmen hinaus wird sich die Gemeinde Groß Grönau 

selbst nicht mit einem Ausbau eines flächendeckenden WLAN-

Netzes beschäftigen. 

Neben einigen Gewerbetreibenden, die ihren Kundinnen und 

Kunden den freien Zugang zum Internet  über ein WLAN-Angebot 

ermöglichen,  können sich aber auch alle Bürgerinnen und Bürger 

engagieren.  

Stück für Stück werden immer mehr Haushalte in Groß Grönau an 

das neue Glasfasernetz angebunden. Neben diesem 

leistungsfähigen Netz verfügen viele Haushalte über einen 

konventionellen Zugang zum Internet. Wer Dritten den mobilen 

Zugang zum Internet ermöglichen möchte, kann mit wenig 

finanziellem und technischem Aufwand seinen Anschluss der 

Öffentlichkeit zur Verfügung stellen und sich am sogenannten 

Freifunknetz aktiv beteiligen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Freifunk: 

Freifunk ist kein Internetprovider. Die Freifunk-Initiative hat zum 

Ziel, freie, unabhängige und nichtkommerzielle Computer-

Funknetze zu etablieren.  Auf freiwilliger Basis stellt jeder Freifunk-

Unterstützer seinen privaten WLAN-Router für einen Datentransfer 

für andere Freifunk-Teilnehmer zur Verfügung. Es gibt lokale 

Initiativen und Communities, die mit Hilfe der Freifunk-Technik 

Internetzugänge anbieten. Die Freifunk-Aktivisten arbeiten für den 

einfachen und ungehinderten Zugang zu globalen und lokalen 

Netzwerken in ganz Deutschland - auch in Lübeck.  

Die dem Freifunk zur Verfügung gestellte Bandbreite kann 

selbstverständlich begrenzt werden, sodass keine Einschränkungen 

zu befürchten sind. Auch das Risiko der Betreiberhaftung ist im 

Netzwerk des Freifunks nicht gegeben. Vielleicht haben auch Sie 

Interesse sich zu beteiligen. Mit einem zusätzlichen Router (es 

kann auch ein älteres Gerät sein,  das Sie nicht mehr benötigen) 

können Sie mit der kostenlosen Freifunk-Software zu einem neuen 

Freifunkknoten in Groß Grönau beitragen.  

Wie Sie an dem Freifunk-Netz teilnehmen können, erfahren Sie 

direkt bei der Freifunk-Initiative in Lübeck (www.luebeck.freifunk.net).  

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

https://wiki.freifunk.net/Freifunk
https://wiki.freifunk.net/Router


 

Hundekot – ein Dauer-Ärgernis 
 

 

Auch dieses Thema bewegt die Menschen in Groß Grönau. Mit we-
nig freundlichen dafür aber deftigen Worten und deutlichen Kraft-
ausdrücken sowie Flüchen  reagieren verständlicherweise diejeni-
gen Mitbürgerinnen und Mitbürger  unter uns, die unfreiwilligen 
Kontakt mit den Hinterlassenschaften der Hunde haben.  
 
Dabei muss das nicht sein. Überall im Gemeindegebiet gibt es 

Hundekotstationen mit Hundekotbeuteln und entsprechenden Müll-
eimern, mit deren Hilfe die Hundehaufen der vierbeinigen Lieblinge 
wieder beseitigt werden können. 
Das dies oft genug nicht geschieht, liegt nicht an den Hunden, 
sondern an den Hundehalterinnen und Hundehaltern. Bitte nutzen 
Sie zur Beseitigung der Hinterlassenschaften Ihres Hundes die 
Hundekotbeutel. Bitte werfen Sie die gefüllten Hundekotbeutel 
nicht in die öffentlichen Abfallkörbe neben Ruhebänken (wegen Ge-
ruchsbelästigung) und nicht in die freie Natur (da haben die nun 
gar nichts zu suchen). 

 
In folgenden Straßen hat die Gemeinde Groß Grönau Hundekotsta-
tionen eingerichtet: 
 
• Drägerwanderweg – Am Vierth 
• An der Münze 
• Am Born 
• Tannenredder 
• Am Wilden Teich 

• Am Torfmoor 
• Grönauer Heide 
• Rehhagen 
• Berliner Straße 2x 
  
Ich möchte nicht verallgemeinern und selbstverständlich feststel-
len, dass die überwiegende Mehrheit aller Hundehalterinnen und 
Hundehalter vorbildlich den Schmutz, der durch die Tiere verur-
sacht wird, wieder aufsammelt und ordnungsgemäß entsorgt. Die 

wenigen aber, die gleichgültig oder böswillig den Hundekot ihrer 
Vierbeiner liegenlassen, sorgen für schlechte und gereizte Stim-
mung.  
 
 



Ich appelliere an diejenigen unter Ihnen, die sich jetzt angespro-

chen fühlen, sich ihrer Verantwortung zu stellen und dazu beizu-
tragen, dass Groß Grönau eine hundefreundliche Gemeinde bleibt. 
Alle anderen bitte ich die Augen zu öffnen und sofern ein Fehlver-
halten einer  Hundehalterin oder eines  Hundehalters beobachtet 
wird, diese oder diesen freundlich anzusprechen und auf die Besei-
tigung des Hundekots hinzuweisen. 
  
Übrigens stellt sich die Rechtslage wie folgt dar: 
Die nicht ordnungsgemäße Beseitigung von Hundekot ist ein Fall 
einer illegalen Abfallentsorgung und stellt eine Ordnungswidrigkeit 

dar, die mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro geahndet werden 
kann. Dazu hat die Gemeinde Groß Grönau u.a. am 05. Mai 2009 
eine Straßenreinigungssatzung erlassen. 
 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 



 

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung 
 

 

Seit dem 1. Oktober 2018 begrüßt Sie Frau Nadine Schmitte im 
Einwohnermeldeamt der Außenstelle des Amtes Lauenburgische 
Seen in Groß Grönau. 
 
Frau Schmitte löst Nicole Eggert ab, die in die Hauptstelle der 
Amtsverwaltung nach Ratzeburg wechselt. 
 

 
 

Radrennen am 04.05.2019 in Groß Grönau 
 

 

Über den Radsportverein Lübeck wird im Rahmen der Landes- und 
Nordmeisterschaft 2019 zusammen mit den Radsportverbänden 
Schleswig-Holstein, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und Bre-
men am 04.05.2019 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein Einzelzeit-
fahrtrennen stattfinden. 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 



 

Einwohnerversammlung 
 

 
 

 
Die nächste   E I N W O H N E R V E R S A M M L U N G 

 
findet am Mittwoch, dem 5. Dezember 2018, 19 Uhr, 

 
in der Grönau Halle , Am Torfmoor 1, 

 
Groß Grönau, 

 
statt. 

 
 
Die Tagesordnung wird zu gegebener Zeit in den Lübecker Nach-
richten- im Lauenburger-Teil, auf der Internetseite der Gemeinde, 
sowie in den Bekanntmachungskästen bekannt gegeben. 
            

 
Die Tagesordnung kann durch die Einwohnerversammlung ergänzt 
werden, wenn mindestens ein Drittel der anwesenden Einwohne-
rinnen und Einwohner einverstanden sind. 
 
Der Bürgermeister leitet die Einwohnerversammlung. Er kann die 
Redezeit je Rednerin oder Redner beschränken, falls dies zur ord-
nungsmäßigen Durchführung der Einwohnerversammlung erforder-
lich ist. Alle Anregungen und Vorschläge aus der Einwohnerschaft 

werden in einem Protokoll niedergeschrieben. 
 
Über Anregungen und Vorschläge aus der Einwohnerversammlung 
ist offen abzustimmen. Vor Abstimmung sind die Anregungen und 
Vorschläge schriftlich festzulegen. Sie gelten als angenommen, 
wenn für sie die Stimmen von mindestens zwei Drittel der anwe-
senden Einwohnerinnen und Einwohner abgegeben werden. Eine 
Abstimmung über Anregungen und Vorschläge, die nicht Gemein-
deangelegenheiten betreffen, ist nicht zulässig. 

 
Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversammlung, die in der 
Gemeindevertretung behandelt werden müssen, sollen dieser zur 
nächsten Sitzung zur Beratung vorgelegt werden. 
 
 



 

Vortrag aus dem Kulturkalender 
 

 

Die Geschichte unseres Landes-  

ein Buch mit sieben Siegeln? 
 
Nein! Die Geschichte der drei Elbherzogtümer Sachsen-Lauenburg, 
Holstein und Schleswig ist spannend und interessant wie ein Krimi. 
Von Karl dem Großen und der Eidergrenze über König Gorm dem 
alten König von Dänemark, über das Geschlecht der Schaumbur-
ger, der Vertrag von Riesen 1460 bis zum 19. Jahrhundert- 1806, 
1851 und 1864. 
Der Referent wird umfassend aber zielgerichtet die Geschichte un-
seres Landes darstellen und erläutern. 
 
Referent: Jens Steffen 
 
Donnerstag, den 25. Oktober 2018 
Beginn:        19.00 Uhr 
Ort:             Gemeindeverwaltung, Großer Sitzungssaal,                
                   Am Torfmoor 2 in Groß Grönau 
 
Der Eintritt ist kostenfrei! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Hallo liebe Bücherfreunde aus Groß Grönau! 
 

 
Ich möchte heute die Gelegenheit nutzen, um auf die Ge-
meindebücherei Groß Grönau aufmerksam zu machen.  
Die Bücherei ist Am Torfmoor 2, im Obergeschoss der Gemeinde-
verwaltung in Groß Grönau untergebracht.  Die Öffnungszeiten sind 
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Donnerstag von 10.00-
12.00 Uhr und am Freitag  von 15.00-17.00 Uhr. Sie erreichen die 
Bücherei zu den Öffnungszeiten unter 0 45 09 – 87 44 19 oder per 

Mail unter buecherei@gemeindegrossgroenau.de. Für diejenigen, 
die es bisher noch nicht geschafft haben, in die Bücherei zu kom-
men, habe ich einen kleinen Auszug aus den neu gelieferten Bü-
chern und DVD’s vorbereitet, um Ihr Interesse zu wecken:  
 
Bücher für Erwachsene: 
Das Erbe der Rosenthals von Armando Lucas Correa  
Ostseemorde von Eva Almstädt 
Divided States of America von Claudia Kern  

Töchter einer neuen Zeit von Carmen Korn 
 

Bücher für Kinder und Jugendliche 
Mag ich nicht, ess ich (nicht!), doch, sagt Jakob 
Ein Jahr im Holunderweg von Martina Baumbach 
Marios großer Traum von Mario Götze 
Ein Sommer in Sommerby von Kirsten Boie 
 

Sachbücher für Kinder und Erwachsene: 
Die große Einhorn-Party 
Verblüffende Fragen und Antworten über Essen und Trinken und 

mancherlei Rätsel des Lebens 
Feuer und Zorn: im Weißen Haus von Donald Trump  
 

DVD’s: 
Cars 3 
Die Pfefferkörner und der Fluch des schwarzen Königs 
Outlander – die komplette dritte Season 
Fack ju Göhte 3 
 

Sie können die Bücherei auch online benutzen, sprechen Sie mich 
gerne an, ich freue mich auf Ihr Kommen, schauen Sie doch einmal 
vorbei! 
 

Ihre Büchereileiterin Doris Krakow 
 
 

mailto:buecherei@gemeindegrossgroenau.de


 

Betreuung von Flüchtlingen 
 

 
Die Gemeinden des Amtes Lauenburgische Seen müssen wie alle 
Kommunen vermehrt Flüchtlinge aufnehmen. Um den Menschen 
die Ankunft zu erleichtern und sie im Alltag zu unterstützen, ist in 
Groß Grönau eine Informationsstelle eingerichtet worden.  
 
Die ehrenamtliche Mitarbeiterin Marion Baars ist in der Regel am 
Montag in der Zeit von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr und am Donners-
tag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung, Am 
Torfmoor 2, ansprechbar. 
 
Telefon:  04509 87 44 10 
Mail:  asyl-groenau@t-online.de 
 
 
 

Beratung zum Betreuungsrecht und  
 Vorsorgevollmachten  

 

 
Was passiert eigentlich, wenn ich verunglücke, nicht mehr an-
sprechbar bin und im Krankenhaus behandelt und versorgt werden 
muss?  
 
Wer entscheidet für mich, welche Maßnahmen die Ärzte durchfüh-
ren sollen? 
 

Was passiert, wenn ich ein Pflegefall werde? Wer regelt meinen 
Aufenthalt wenn ich dazu selber nicht mehr in der Lage bin? 
Was geschieht mit meiner Wohnung/meinem Haus?  
Wen kann ich mit der Wahrnehmung meiner Rechte betrauen? 
 
Diese und weitere Fragen beantwortet Ihnen die Betreuungsbehör-
de gerne im Rahmen einer Sprechstunde jeweils am ersten Montag 
im Monat in der Gemeindeverwaltung Groß Grönau in der Zeit von 
14.00 – 15.30 Uhr. 
 

 
 
 
 
 



 

Ehe- und Altersjubiläen 
 

 
Es ist guter Brauch in unserer Gemeinde, dass der Bürgermeister 
nicht nur zu runden Geburtstagen ab dem 80. Lebensjahr die 
Glückwünsche der Gemeinde übermittelt, sondern auch zu den Eh-
rentagen wie der Goldenen oder Diamantenen Hochzeit erscheint. 
 
Leider wurden früher die Hochzeitsdaten nicht im Einwohnermelde-
amt erfasst, so dass uns nicht alle Jubiläen der Bürgerinnen und 

Bürger  bekannt sind, die schon zum Zeitpunkt ihrer Hochzeit in 
Groß Grönau gewohnt haben. Die Bürger, die in späteren Jahren in 
unsere Gemeinde gezogen sind, wurden mit den Hochzeitsdaten 
erfasst. Dieser Mangel an Information trifft daher insbesondere un-
sere „Alten Grönauer“.  
 
Damit der Bürgermeister auch an solchen Jubeltagen die Glück-
wünsche der Gemeinde überbringen kann, sollte rechtzeitig hiervon 
Kenntnis gegeben werden. Es genügt auch ein freundlicher Hinweis 

von Nachbarn oder Freunden.  
 
Zu den Geburtstagen und den bekannten Ehejubiläen wird 
sich der Bürgermeister ca. eine Woche vorher mit einem 
Brief anmelden. Erhält der Bürgermeister bzw. die Gemein-
deverwaltung keine Rückmeldung, wird davon ausgegan-
gen, dass ein Besuch nicht gewünscht ist und somit wird 
dann auch keinen Besuch erfolgen. 
 
Noch ein Hinweis: Bei der Vielzahl der anstehenden Ge-

burtstage und weiterer anderer Verpflichtungen, ist es dem 
Bürgermeister manchmal nicht möglich, persönlich zu dem 
Ehrentage zu kommen, deshalb wird er von seinen Stellver-
tretern unterstützt. 
 

 

 

 

 

 

 



 

Sitzungskalender 
 

 
 
Dienstag, 

 
6. 

 
November 2018 

 
Gemeindevertretung 

 
 
Dienstag, 20. November 2018 Sozialwesen, Kultur und 

Sport 
Mittwoch, 21. November 2018 Umweltausschuss 
Donnerstag, 22. November 2018 Bau- und Wegeausschuss 
Montag, 26. November 2018 Öffentl. Einrichtungen 
Mittwoch, 28. November 2018 Finanzausschuss 

 
Dienstag, 

 
4. 

 
Dezember 2018 

 
Gemeindevertretung 

 
Freitag, 

 
7. 

 
Dezember 2018 

 
Seniorenweihnachtsfeier 

 
 

Sitzungstermine des Amtes Lauenburgische Seen wurden  
in der Sitzungsübersicht berücksichtigt! 

 
 

Sitzungsbeginn: Ausschüsse: 19.00 Uhr, gr. Sitzungssaal 
    Gemeindevertretung: 18.30 Uhr, gr. Sitzungssaal 

    jeweils im Gemeindehaus, Am Torfmoor 2 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 



Allgemeine Öffnungs- und Sprechzeiten 
Gemeindeverwaltung/Außenst. des Amtes Lauenburgische Seen 
 

Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau 
 04509 87 44 -01 
Fax 04509 87 44 -24 
Bauhof: 0175 99 53 530 oder 0151 68 400 413 oder 0151 67 114 154 

(tägl. bis 20 Uhr) 
  

Öffnungszeiten: montags       8.00 - 12.00 Uhr  
14.00 - 18.30 Uhr 

      dienstags und donnerstags   8.00 - 12.00 Uhr 
 

Homepage: www.gemeindegrossgroenau.de 

 E-Mail:  info@gross-groenau.de 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
montags 16.00 - 18.00 Uhr  

und nach Vereinbarung 
 

DRK-Sozialstation 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau   04509-22 91 
 

Sprechzeiten:  wochentags zwischen ca. 12.00 und 13.00 Uhr 
 

Bücherei und Spielothek 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau    04509- 8744 19 
E-Mail: buecherei@gemeindegrossgroenau.de 
 

Öffnungszeiten Bücherei:   
montags, mittwochs  von 15.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags   von 10.00 - 12.00 Uhr 

freitags    von 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Spielothek: 
In der Regel einmal im Monat 

(Zeiten: Immer mittwochs 15.00 - 16.30 Uhr) 

 

Polizeistation Berkenthin 
Am Schart 16, 23919 Berkenthin  04544- 710 
Ist die Polizei unter o. g. Nummer nicht erreichbar, bitte den Notruf 110 wählen. 
 

Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten 
Bettina Plate 

Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Lauenburgische Seen 
Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 10.00 –12.00 Uhr 

persönlich:  in der Verwaltung des Amtes Lauenburgische Seen 
telefonisch:  04541/8002 20 

E-Mail:   plate@amt-lauenburgische-seen.de 


